
 

 

Man kann sich ja mal irren – 

über Verbesserungen an Rechenschiebern 

Werner H. Rudowski 

 

Nicht alle Verbesserungen und Ergänzungen an Rechenschiebern haben sich auf Dauer 
durchsetzen können. Oft wurden Neuerungen auch verkannt. Beispiele dazu finden sich in 
einer Gebrauchsanleitung von 1896 (Bild 1) auf den Seiten 190 bis 192 am Ende des Buches 
(Bilder 2 bis 4). Neben einigen guten Vorschlägen hat der Verfasser Bernhard K. Esmarch, ein 
Ingenieur, aber die Weiterentwicklung bei Läufern und trigonometrischen Skalen falsch 
eingeschätzt. 

Viel Spaß beim Lesen! 
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